
       L a n d e s v e r b a n d K ä r n t e n

Protokoll der Landesvorstandssitzung 2016 [AUSZUG]

Samstag, 21. Mai 2016, ganztägig - ab 9.30 Uhr im Gasthof Zollner, Gödersdorf

Anwesende: [siehe Anlage 1 Teilnehmerliste ÖAV Ktn. Landesverbandstag 21_05_2016]

Vorsitz: Joachim Gfreiner 

Schriftführerin: Martina Kirnstötter

TOP 1 Begrüßung

Joachim Gfreiner eröffnet den Landesverbandstag und begrüßt alle Anwesenden, insbesondere 

auch die politischen Vertreter der Parteien: Grüne (Club Dir. DI Christoph Zettinig), SPÖ (L-Abg. 

Ing. Manfred Ebner), ÖVP (Bgm. BR Christian Poglitsch) und FPÖ (L-Abg. Roland Zellot).

Besonders willkommen geheißen werden die Vizepräsidentin des Österreichischen Alpenvereins Dr. 

Ingrid Hayek, der Vertreter des Alpenclubs Hannes Bauer (Betreiber der Adlersruhe), den 1. 

Vorsitzenden der Sektion Austria Friedrich Macher und der Landesgeschäftsführer der Kärntner 

Naturfreunde Klaus Bayer. Der slowenische Alpenverein ist entschuldigt.

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Faktisch vollzählig, daher Beschlussfähigkeit jedenfalls gegeben (Stimmrechte gem. § 12 Abs. 10 

Statut ÖAV LV Ktn.). 

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung

Arnold Riebenbauer stellt aufgrund der verkürzten Anwesenheit politischer Vertreter bis zur 

ersten Kaffeepause den Antrag, dass Pkt. 13 (Naturschutz und direkte Demokratie) zwischen Pkt. 4

und 5 eingeschoben wird. Er bittet dies mit den Stimmzetteln zu bekunden und stellt den A n t r a 

g auf Abstimmung. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Einen weiteren Antrag auf Änderung der Tagesordnung - vorletzter Punkt vor Allfälliges - stellt 

Chris Rainer im Namen der Jugend. Und zwar den Antrag auf alliquote Zuweisung der 

Sektionsbeiträge in das Jugendbudget (er hat 22 Prozent errechnet), der Betrag belaufe sich laut 

Karl Selden auf in etwa € 1.600,00. Trotz verspäteter Antragstellung (normalerweise ist dies 

schriftlich bis spätestens acht Tage vor Durchführung der Landesverbandstagung beim Vorstand 

einzubringen) wird es akzeptiert, den Antrag einzubringen. Gfreiner stellt den 

A n t r a g

auf Abstimmung (Anm. statutengemäß vor TOP „Allfälliges“). Dieser Antrag wird 

einstimmig 

angenommen. 

TOP 4 Grußworte der Vizepräsidentin des Österreichischen Alpenvereins Dr. Ingrid 

Hayek

Diese bedankt sich für die Einladung und hebt die vorbildliche Arbeit des Kärntner Alpenvereins vor

allem im Naturschutz und Bergsteigen hervor. Sie zählt Beispiele wie den Biosphärenpark 

Nockberge, die Thematik Kleinfragant, den Panoramaweg Südalpen und länderübergreifende 

Projekte wie das Dreiländertreffen auf.

Einschub TOP 13 Naturschutz und direkte Demokratie am Beispiel Biosphärenpark 

Nockberge

Herwig Gräbner (Sprecher ARGE Alpiner Verbände): Ausgangspunkt für die Gründung des 

Biosphärenparks Nockberge waren Großprojekte, welche die Nockberge gefährdeten. Geplant 

waren unter anderem auch Hoteldörfer in der Alpenregion und eine gigantische Schischaukel über 

alle Gipfel.  Aufgrund eines Zeitungsartikels im Feber 1980 formierte sich eine Gruppe von sieben 

Personen, die eine Initiative zum Schutz der Nockberge starteten und einen Verein „Landschaft und

Naturschutz“ gründeten. Dieser erreichte die Unterstützung durch alle politisch unabhängigen, dem

Naturschutz verbundenen NGOs des Landes. Entscheidend wurde die Mitarbeit des AV. 

Die Betreiber des Projekts „Nockalmdorf“ nahmen diese Initiative zuerst überhaupt nicht ernst. 

Innerhalb von zwei Monaten konnten allerdings vom Verein 18.000 Unterschriften gegen dieses 

Vorhaben gesammelt werden. Eine Volksbefragung war trotz heftiger Widerstände (manche 

Gemeindeämter öffneten nur eine Stunde, es kam zu Einschüchterungsversuchen der Gemeinde-

politiker den Bürgern gegenüber etc.) somit nicht mehr aufzuhalten. Dieser erste Versuch der 

direkten Demokratie in Kärnten brachte erfreuliche Ergebnisse (20 Prozent Wahlbeteiligung - über 

90 Prozent waren damals für den Schutz der Nockberge). 
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Folge: Volksbefragung bewirkt Bewusstseinswandel, Kärnten kann als Pionierland Österreichs - was

Nationalparks anbelangt - gewertet werden. Die weltweite Definition eines Nationalpark aus dem 

Jahre 1994 (Nationalpark = Urlandschaft ohne menschliche Nutzung) machte eine 

Definitionsänderung notwendig, da die Nockberge als Kulturlandschaft gelten. So kam es zur 

Umwandlung des Nationalparks in den heutigen Biosphärenpark Nockberge. 

Österreichweit einzigartig ist auch ein Naturschutzbeirat in der Landesverfassung, jedoch ist die 

Durchführung von Volksbegehren und Volksbefragungen durch Änderungen in der Form, seine 

Unterstützung zu bekunden, enorm erschwert worden (Anm. Persönliche Unterschrift am 

Gemeindeamt bzw. Notar/Gericht statt wie vorer Sammellisten). 

[….]

[siehe Anlage 2 Petition Landtag Ktn. Direkte Demokratie Mai 2016]

[…] 

Gfreiner stellt den 

A n t r a g

 auf Abstimmung zur Einbringung der Petition. Dieser Antrag wird 

einstimmig 

angenommen. 

Gräbner bedankt sich im Anschluss dafür, denn nun kann diese Petition am kommenden Dienstag 

in der jetzt beschlossenen Form eingebracht werden.

TOP 5 Grußworte der Ehrengäste

L-Abg. Roland Zellot (FPÖ) bedankt sich für die Einladung, zumal er selbst Vorsitzender des 

Umweltausschusses der Stadt Villach zu jener Zeit (Gründung Biosphärenpark Nockberge) war. Er 

wirbt dezidiert auch um Verständnis für die Grundbesitzer, da dies immer ein kritischer Punkt bei 

Verhandlungen und Gesprächen zwischen den Interessensgruppen sei. Er betont die Bedeutung der

direkten Demokratie als wichtiges Instrument. 

Begrüßung durch Christian Poglitsch (ÖVP), Bürgermeister der Marktgemeinde Finkenstein. Er 

betont die großartige Leistung des Alpenvereins für die Arbeit einer intakten Naturlandschaft. 

Kärntens Tourismus brauche eine neue Qualität, im Gegensatz zu neuen Betten. Sein Appell: 

„Bleibt kritisch, mischt euch ein!“. Der Vertreter der SPÖ, L-Abg. Ing. Manfred Ebner, erörtert in 

seinem Begrüßungsstatement, dass das einzig stetige die Veränderung sei und hebt die Bedeutung 
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der Vereine als Kitt der Gesellschaft - als äußerst wichtigen gesellschaftspolitischen Faktor - hervor.

GRÜNEN-Club Dir. DI Christoph Zettinig vertritt Rolf Holub und bedankt sich auch herzlich für die 

Einladung. Er hebt die Überschneidungen in der Arbeit hervor und bedankt sich bei Gräbner für die 

Ausführungen bezüglich der Entstehung des Biosphärenparks Nockberge. Er nähme die 

Informationen bezüglich Petition in die nächste Clubsitzung der Grünen mit. Gfreiner hegt die 

Hoffnung, dass den Worten nun endlich Taten folgen mögen, habe es doch bereits in der 

Vergangenheit des öfteren Zusagen von Seiten der Politik gegeben. Er verweist explizit auf die 

vermehrte Frequentierung des Alpe-Adria-Trails, bei dem es dadurch in Folge auch zu erhöhtnen 

Haftungsfragen etc. komme.

11:15 Uhr Kaffeepause

TOP 6 Bericht des Landesverbands-Vorsitzenden 

Er verweist auf die schwierige finanzielle Situation im vergangenen Jahr:[...]

Er bedankt sich in weiterer Folge bei Schriftführerin Martina Kirnstötter für die geleistete Arbeit und

wünscht ihr alles Gute für die Zukunft, da sie das Amt aufgrund beruflicher Gründen zurückgelegt 

hat.

Der Vorsitzende thematisiert den in den letzten Monaten aufgetretenen Konflikt bezüglich 

„Eisklettern im Maltatal“ [...]

Einen weiteren Punkt seines Rückblicks widmet er der Thematik Hoffmannshütte. [….]

Friedrich Macher (Sektion Austria) bekundet an dieser Stelle seinen Respekt und möchte eine 

grundsätzliche Aussage machen: er möchte als dritte Kraft die Zivilbevölkerung hervorheben und 

bedankt sich beim Landesverband für die Initiative Nockberge. Generalsekträterin Hayek verweist 

neuerlich auf die Thematik Hoffmannshütte und betont, dass es auch ihr wichtig ist, die 

Gesprächskultur zwischen Hauptverband und Landesverbänden zu stärken und verspricht, sich 

dafür einzusetzen. 

[...]

TOP 7 Nachwahl Referent für Hütten- und Wege 

David Melcher stellt sich kurz vor. Er ist beruflich im Umweltbüro in Klagenfurt tätig und ist 

studierter Geograph. Gfreiner stellt den 

A n t r a g

auf Abstimmung zur Wahl Melchers als neuen Hütten- und Wegereferents. Dieser Antrag wird 

einstimmig 

angenommen. 
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TOP 8 Nominierung Delegierte/er für den Naturschutzbeirat - Kärnten

Der Formalakt fand diesbezüglich noch nicht statt und wird deshalb jetzt nachgeholt: der 

Naturschutzreferent, in diesem Fall, Erich Auer, soll die nächste Periode des 

Landesverbandsvorstands (also noch drei Jahre) bestellt werden.

Gfreiner stellt den 

A n t r a g

auf Abstimmung zur Wahl Auers als Naturschutzbeirat. Dieser Antrag wird 

einstimmig 

angenommen. 

TOP 9 Funktion Schriftführer und Öffentlichkeitsarbeit

Da die bisherige Referentin Martina Kirnstötter ihr Amt zurückgelegt hat, bittet Gfreiner die 

Sektionen um Mithilfe bei der Suche um Neubesetzung dieser Position(en).

TOP 10 Änderungsvorschlag Beitragsschema ÖAV Hauptverband (ab 1.1.2018)

Dieser Änderungsvorschlag wurde an die Sektionen verschickt - es gab bis dato keine schriftlichen 

Rückmeldungen. Selden meldet sich zu Wort und berichtet, dass die Sektion Klagenfurt den 

Änderungsvorschlag gewissenhaft durchstudiert habe und alle Mitarbeiterinnen die volle 

Zustimmung zum künftigen Beitragsschema gegeben haben. Gfreiner äußert sich im Namen des 

Landesverbands, dass der Vorschlag somit angenommen werde.

TOP 11 Vorstellung Alpenverein Coaching Andreas Blüthl (Alpenvereinsjugend ÖAV)

Er kommt vom Bundesteam und berichtet darüber, was Coaching im AV bedeutet. Früher firmierte 

das Coaching im Alpenverein auch unter unter dem Begriff „Moped“. Da der Blick von außen beim 

Coaching wesentlich sei, gäbe es diesbezüglich auch kein Handbuch. Die Coaches würden die 

Sektionen betreuen, in dem sie hinfahren und gemeinsam mit allen Beteiligten den Prozess 

begleiten. S[...]

12.45 – 14.00 Uhr Mittagspause – Pressegespräch
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TOP 12 Finanzbericht

1. Abschluss 2015

Arnulf Oplusstil gibt die Beträge für die einzelnen Posten bekannt - konkrete Zahlen sind dem 

Finanzbericht zu entnehmen (dieser kann beim Landesverband angefordert werden). Mehraufwand 

sind auf Bürokosten (Personalaufwand) zurückzuführen. 

2. Bericht Rechnungsprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes

Christian Essl stellt keine Beanstandungen fest und stellt

A n t r a g

auf Entlastung des Vorstandes. Dieser Antrag wird 

einstimmig 

angenommen. 

1. Budget 2016 Präsentation – Beschlussantrag 

Sektionen, wie einstimmig beim ao. Landesverbandstag am 31.10.2015 beschlossen, führen ab 

sofort 0,20 Cent pro Mitglied an den LV ab. Oplusstil bedankt sich bei jenen Sektionen, die den 

Betrag bereits überwiesen haben.

Nicht im Budgetvorschlag drinnen, aber bereits für 2016 nachgereicht: €1.000 bis €1.500,- im 

Bereich Sportklettern. Der heute nachgereichte Tagesordnungspunkt der Jugend wurde bislang 

auch noch nicht im Budgetvorschlag 2016 berücksichtigt.

Auch die Kassenprüfung hat den Budgetvorschlag 2016 für stimmig erachtet.

[...]

2. Beihilfen/Förderungen 

Siehe TOP 6.

3. Zuschüsse Hauptverband für die Landesverbände

Siehe TOP 6.

4. Diskussion [...]
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TOP 14. Bericht Verein Alpe Adria Alpin und Alpine Tourengestaltung mit Öffentlichen 

Verkehrsmitteln 

Karl Selden (ÖAV Klagenfurt) referiert darüber und startet zu Beginn noch mit einer 

außerordentlichen Info zu oben genannten Tagesordnungspunkten: „Anfang Juni startet eine 

Kampagne der Wirtschaftskammer, die Hütten bis Ende September auf deren Website vorstellt. 

Geplant ist, dass diese Hüttenporträts parallel zur WKO-Website in der KronenZeitung vorgestellt 

werden. Selden betont, dass dies eine Gratisleistung der Wirtschaftskammer Kärnten ist und leitet 

diese Info somit an die Sektionen weiter, damit niemand überrascht ist, wenn plötzlich eine 

Redakteurin auf einer Hütte auftaucht.“

Reisen in die Berge: Mehr als 50% des inneralpinen Verkehrs werde durch die Besucher verursacht 

- deswegen betont Selden die Bedeutung der Sensibilisierung der AV-Mitglieder zur aktiven 

Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel bei der Anreise in die Berge. Der AV Salzburg gebe ein 

Büchlein mit über 60 Touren heraus, die mit Öffis zu erreichen sind. Die Steiermark sei hier bereits 

einen Schritt weiter: die öffentlichen Verkehrsmittel orientieren sich bereits an den Bedürfnissen 

der Bergsteiger und Bergwanderer. 

Selden hat sich deshalb mit dem ÖBB-Marketingverantwortlichen in Villach in Verbindung gesetzt. 

In der Sektion Klagenfurt gibt es nun eine doppelseitige Reportage mit Tourenvorschlägen, die mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sind. Leider sind die Rückmeldungen der Mitglieder noch 

ausbaufähig, denn die angebotenen Touren wurden bislang noch nicht genutzt. Die Idee mit der 

Bahn zu verreisen werde aber weitergeführt, nach dem Motto: „Steter Tropfen höhlt den Stein“. 

—> Angebot diesbezüglich von ÖBB-Marketingleiter Ing. Bernhard Kircher: [...]

 Gründung einer zentralen Buchungsstelle (bestehendes AV-Büro) und Erwerb einer Jahres-

Business-Card (gratis): Internet-Buchung aller Bahnreisen für Mitglieder mit 20 % Ermäßigung

 Das Einfach-Raus-Ticket als Gruppenticket: 

http://www.oebb.at/de/Tickets/Gruppenticket/Einfach-Raus-Ticket/index.jsp bzw. Ticketkauf über

das Ticket APP der ÖBB oder über: https://ticketing.oebb.at 

[...]

Selden berichtet weiters über die geplante Trägerschaft „Alpe Adria Alpin“: „ Der Ausgangspunkt 

war das Fehlen von konkreten Maßnahmen, die allen drei Ländern dienen. Denn der alleinige 

Austausch - wie derzeit beim Dreiländertreffen - erscheint nicht mehr zeitgemäss. Deswegen 

Fokussierung: wie könnten wir auf einer sachlichen und fundierten Weise dieses Treffen 

weiterentwickeln? Eben mit der Gründung des Vereins „Alpe Adria Alpin“.“
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Am 30. Mai wird das nächste Treffen diesbezüglich stattfinden. Er betont die Wichtigkeit, denn der 

„alpine Süden“ existiere in den Publikationen - im Gegensatz zu den Dolomiten etc. - faktisch nicht 

und läge derzeit brach. Auch die Jugend solle mit der künftigen Aufwertung dieser Region des 

alpinen Südens vermehrt an die Region gebunden werden. [...]

TOP 15. Kärntner Bergwegeverzeichnis und AWIS.GIP

Franz Jesse berichtet, dass laut Werner Beer die Kinderkrankheiten des AWIS.GIP nun beseitigt 

seien und man nun theoretisch damit arbeiten könne. Allerdings könne es nicht einfach den 

Wegewarten weitergegeben werden, es bedürfe einer Testphase. Jesse bittet die Sektionen 

eindringlich, ihm JEGLICHE Änderungen von Flurwegen, Verläufe von Bergwegen etc. zu melden. Er

schildert die Problematik fehlerhaften Angaben anhand eines Beispiels aus der Sektion Feldkirchen, 

wo z.B. die Beschilderung in den Nockbergen falsch sei. Bislang erhielt er noch keine Rückmeldung 

vom Wegewart der Sektion Feldkirchen und auch nicht von der Gemeinde Reichenau.

TOP 16. Mustersatzung für Landesverbände – Vorlage BA 12.3.2016 – Diskussion

Gfreiner: „Es war der Versuch, die Mustersatzung an die gesetzlichen Veränderungen anzupassen. 

Auch die Thematik Großsektionentreffen wurde in den Raum gestellt, jedoch muss man Schritt für 

Schritt vorgehen.“ Riebenbauer: „Im Vorstand sind nun alle wesentlichen Funktionen vertreten, 

das ist in anderen Landesverbänden nicht so. D.h. alle Referenten sind nun Teil des Vorstands. Es 

hat sich insofern bewährt, dass nun die Jugend den Alpenverein vertreten kann.“ Gfreiner: „Auch 

die getroffene Vereinbarung bezüglich Wahlordnung ist beim Kärntner Landesverband besonders.“

TOP 17. Die „schnelle Eingreifgruppe des ÖAV“ Bergwege – unser Team und seine 

Leistungen (ÖAV Großkirchheim und Walter Kubitschke)

Ernst Rieger berichtet, dass in Großkirchheim zwei Mitarbeiter zur Verfügung stehen, die für die 

Wegarbeiten zuständig sind. Sie sind diesbezüglich auch für andere Sektionen im Einsatz (zum 

Beispiel für die Sektion Austria, Sektion Gmünd, Sektion Klagenfurt… ). Die Besonderheit: sie 

errichten auch Wege für Menschen mit Handicap. Freie Kapazitäten seien vorhanden, falls in den 

Sektionen (im Zentralalpenbereich) Bedarf herrsche bittet er, sich an ihn zu wenden.

15:30 Kaffeepause
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TOP 18. Kurzberichte aus den Arbeitsbereichen mit Kurzdiskussion

1. Jugend

Chris Rainer vertritt an dieser Stelle Barbara Rieder, die sich für diesen Tag entschuldigt hat. Die 

Aufgabe der LV-Jugend: diese koordiniert die Jugendarbeit der Sektionen. Die jeweiligen 

Tätigkeitsberichte kommen aus den Sektionen zurück an den LV, der dann Förderungen für 

jeweilige Projekte freigibt. Frage: Ist ein polizeiliches Führungszeugnis für Jugendleiter notwendig -

ja, da dies im Kärntner Landesgesetz geregelt ist. Selden: „Achtung - dies wird durch die 

Bezirkshauptmannschaft stichprobenartig kontrolliert.“

2. Alpinreferat

Alpinreferent Georg Winkler (sein Stellvertreter ist Filipp Ulbing (Sektion Klagenfurt) berichtet, 

dass Michael Larcher (Hauptverband) im Herbst da war und das das letzte Treffen der 

Alpinreferenten im April stattfand. Er schätze die qualitativ sehr hochwertigen Akademie-Kurse, 

denn udiese gäben immer wieder neue Impulse und man lerne nie aus. Für dieses Jahr meldet er 

noch zwei Kurse mit Restplätzen: „Hütten & Wandern“ und „Flanken & Grate“. Für kommendes Jahr

seien Kurse auf der Klagenfurter Hütte und in der Region Millstättersee Kletterkurse geplant. 

Zudem werde die Online-Plattform alpenvereinaktiv.com weiter forciert. Winkler: „Alleine im 

Bereich Kärnten sind etwa 130 Skitouren drinnen und gesamt gibt es rund 2000 Touren nur für 

Kärnten. Es gibt auch eigene Rubriken für öffentlichen Verkehr. Man kann für diese Plattform 

Einschulungen in Anspruch nehmen.“ Seine Anregung bezüglich Ortsgruppen -> die Einladungen 

könnten von den Sektionen an die OG’s weitergeleitet werden, damit diese auch die Einladung zum

Treffen im Herbst erhalten.

3. Naturschutzreferent

Erich Auer (Naturschutzreferent LV und der Sektion Spittal, Mitglied des Kärntner 

Naturschutzbeirat…) freut sich über die Anregung Seldens mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die 

Berge zu gelangen.

Seine Bitte:“ Jegliche Wechsel der Naturschutzreferenten der Sektionen bitte an auer-erich@aon.at

melden.“

Erfolg in der Kleinfragant: diese ist nun erfolgreich geschützt und Auer dankt all seinen 

Mitstreitern.

Hofmannshütte: lt. Vorstandsbeschluss -> es gibt keine neue (Schutz-)Hütte mehr. Ob der Antrag 

jedoch im Bundesausschuss „durchgewunken“ wird, sei fraglich, aber eigentlich rechtlich nicht 

legitim!

Natura 2000: die Vorgehensweise vom Land läuft seiner Meinung nach falsch. Die Darstellung der 

Landwirtschaftskammer sollte eine positive Stimmung für Natura 2000 transportieren. Denn diese 
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Flächen werden nutzungstechnisch nicht eingeschränkt, diese sollen weiterhin bewirtschaftet 

werden. Von 40 Grundbesitzern hätten allerdings erst die Hälfte zugesagt, dass dies möglich wird.

Kronhofgraben: Erfolg -> wird nicht verbaut: Präzedenzfall für unmittelbare Anwendbarkeit des AK-

Energieprotokoll!

Möllspülung: im Oktober 2015. Das Flusssystem - eingeschränkt auf die Restwassermenge die hier 

noch fließe - sei entgegen erster Befürchtungen relativ intakt.

Windparks: Handalm wird wahrscheinlich gebaut. Bärnofen sei nicht UVP-pflichtig -> Bewilligung 

wahrscheinlich. Auer wünscht sich eine gesamte UVP-Prüfung der Windkraftanlagen, denn diese 

seien bezüglich Strombedarf nicht notwendig und sinnvoll. Windkraft sei für die Unternehmen der 

Privatwirtschaft nur deswegen interessant, weil diese aufgrund der ÖKO-Stromabgabe 

gewinnbringend gefördert werden.

Forst- und Almaufschließungswege: es gäbe eine neue Verordnung, dass diese zukünftig auch von 

Landessachverständigen geprüft würden.

Autobahnrastplatz Seeboden: Luftkurort Seeboden -> Bürgerinitiative, aber rechtlich seien 

Einwände kaum möglich. Einwurf Riebenbauer (dieser ist juristischer Vertreter dieser 

Bürgerinitiative): “Der Landtag beschäftigt sich nun damit.“

4. Nationalpark Referent 

Hans Jury ist auch Vertreter des Nationalparkkomitees. Ziel: Massnahmen zur Stärkung eines 

natur- und umweltverträglichen Tourismus in den NP-Gemeinden (Wanderwegsbetreuung). Das 

Nationalparkkomitee ist an die Periode der Landtagswahlen gekoppelt (derzeitiger Vorsitzender LR 

Ragger).

 Förderbeschluss über €205.500,- bei der Sitzung am 29.7.2015 in Heiligenblut. Großes Thema: →

Vertragsnaturschutz und Natura 2000. 

Die Sitzung des AV-Patenschafts Fonds in Matrei 11.3.2016: Behandlung von Förderanträgen aus 

den Bundesländern Tirol, Salzburg, Kärnten. 

Die Salzburger haben bis jetzt über Jahre keine Anträge gestellt, deswegen sei für Tirol und 

Kärnten mehr Geld geblieben. Das war allerdings dieses Jahr anders.

 Folge: Mobilität: NP-Hohe Tauern-Wandertaxi schrumpft deshalb auf €12.000,- und für das NP →

Malta Mobiltäts- und Wanderprogramm €3.000,- und Permafrostmonitoring des Kärntner 

Nationalpark-Fonds. 

Vorschlag Jurys: Die Sektionen sollen in Zukunft Antragsteller sein, um die Förderungen zu 

erhalten. 

Er dankt Gfreiner und Riebenbauer für die Unterstützung, als er plötzlich von Behördenvertretern 

mit einer Klage bedroht worden sei und berichtet: „Der Schutz von diesen Vereinsversicherungen 
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alleine schützt allerdings nicht und war Schall und Rauch.“ - Ein Brief seiner 

Rechtsschutzversicherung an die Bezirkshauptmannschaft war dann jedoch ausreichend. Er spricht 

den von Gfreiner kritisierten Artikel von Zedrosser im Bergauf an (vgl. TOP 6) und spricht sich für 

eine offene Diskussionskultur aus, zumal der Kärntner Landesverband auch in einer 

Presseaussendung mit dem provokanten Titel „Alpenverein ortet Behördenwillkür“ an die 

Öffentlichkeit ging.

Gfreiner verweist auf die Bedeutung der Landesverbände im Hinblick auf die Nationalparks: „Der 

Nationalpark wurde mithilfe des AV Salzburg gegründet. Leider hat sich eine Dynamik entwickelt, 

die darauf schliessen lässt, dass die Zusammenarbeit nur dann gut funktioniert, wenn dieser etwas 

vom Alpenverein braucht.“ Der AV solle sich deshalb im Hinblick auf die drei NP-Verwaltungen ein 

gemeinsames Konzept überlegen. Laut Gfreiner zeigte sich Nationalparkdirektor Peter Rupitsch 

überrascht, als er diesen auf die ausbaufähige Zusammenarbeit angesprochen hat. Es sei höchste 

Zeit (richtet seine Aussage Richtung Hayek - an die Adresse nach Innsbruck), dass sich der AV 

einheitlich bundesweit positioniert, wie in Zukunft die Zusammenarbeit aussehen soll. Dies wäre 

ein gesellschaftlicher Vorteil, denn der NP wird auch durch AV-Geld unterstützt (beispielsweise 

Nationalpark-Taxi). Er spricht seine Hoffnung auch Richtung Uwe Penker (Tourismusreferent im LV) 

aus, der aber heute nicht anwesend ist. Ergänzung Hans Jury: „ Die Beziehung zwischen NP und 

AV ist verbesserungswürdig. Die föderale Struktur wird auf Dauer so nicht halten. Wo fließen die 

Gelder hin? In den Neubau der Parkdirektion Großkirchheim, in das Bios Mallnitz (dies wird in ein 

Umweltbildungszentrum umgewandelt), in eine Steinbock-Ausstellung und Grundsatzbeschluss Bau

Hofmannshütte.“

5. Referent für alternative Tourismuskonzepte

Uwe Penker ist nicht anwesend.

6. Bergwaldprojekte

Anna-Sophie Pirtscher ist nicht anwesend.

7. MTB

Referent Alexander Hradetzky ist nicht anwesend. Neuer Referent wird gesucht!

8. Wettklettern

Chris Rainer: Heuer gibt es in der Geschichte Kärntens erstmalig Europacup-Starter in zwei 

Disziplinen! (Pötzi Mattea, Luschnig Tanja, Roman Neuwirth, Uznik Nicolai).
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9. Wege Hütten, Digitalisierung der alpinen Wege – Stand der Arbeiten

Arbeitsübergabe erfolgt derzeit an David Melcher.

10. Weitwanderer

Franz Jesse: „Der Alpinführer Herr Kohlmann hat die Weitwanderagenden von Frau Sadnik 

übernommen, die im vergangenen Jahr die Funktion zurückgelegt hat.“ 

11. Öffentlichkeitsarbeit

Martina Kirnstötter berichtet über die Pressekonferenz, die anlässlich der geplanten Ausweitung 

der Wildruhezonen im Maltatal am 22. Februar dieses Jahres in den Räumlichkeiten der Sektion 

Klagenfurt abgehalten wurde. Ergebnis war ein breites Medienecho (ORF TV, ORF Radio und Kleine 

Zeitung, Kronen Zeitung, Radio Osttirol, Woche und weitere Regionalmedien). Die Landesverbands-

Website wurde in ihrer Struktur verschlankt.

12. Drei Länder Referent

Peter Angermann informiert, dass das Dreiländertreffen bereits seit 51 Jahren veranstaltet werde.

Jenes hätte historisch sehr wichtige Aufgaben gehabt, aber es habe sich mittlerweile überlebt. Im 

Jahr 2015 gab es in Görz noch das klassische Treffen mit 12 Teilnehmern aus Kärnten. In diesem 

Jahr werde am 1. Oktober ein Arbeitstreffen bezüglich des „AlpeAdriaAlpin“-Programms (siehe TOP 

14) in Slowenien veranstaltet. Am Sonntag den 2. Oktober findet dann wieder eine allgemein 

zugängliche gemeinsame Wanderung statt.

13. ARGE Alpine Vereine 

Herwig Gräbner (Sprecher ARGE Alpiner Verbände): „Die ARGE besteht seit 2009 und die positiven

Ergebnisse des Biosphärenpark Nockberge und jene der Kleinfragant sind auf diese 

Zusammenarbeit zurückzuführen. Die Finanzen werden auf alle Vereine gleichwertig aufgeteilt.[...]

Kontakte zwischen AV und Naturverein: für Fortbildungs- und Ausbildungskosten wären €3.000,- 

extra zusätzlich zur Vereinsförderung zu lukrieren.

Es gab mehrmals runde Tische in Verhandlungen mit dem Land. Die nächste Hauptversammlung 

der ARGE findet im Februar kommenden Jahres statt. Ab diesem Zeitpunkt solle jeweils ein 

Nachfolger als Sprecher und als Kassier die Agenden übernehmen. [...]
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14. Unsere Sektionen berichten: Kurzstatements zu aktuellen Ereignissen 

Arnold Riebenbauer (Sektion Spittal): -> viel Jugendarbeit - in Oberkärnten ging gestern (am 20.

Mai) der renommierte KIWANIS-Preis an Mag. Erwin Angerer (Ehrenpreis) für die Jugendarbeit. 

-> Reisseckbahn wird geschlossen - dies wurde auch an Medien kommuniziert. Der Klettersteig 

wurde um €20.000,- saniert und aufgrund der Schließung sei nun kein richtiger Zugang zu diesem 

Klettersteig gegeben. „Der Kampf ist noch nicht aufgegeben, es sieht jedoch nicht gut aus“, so 

Riebenbauer.

Karl Selden (Sektion Klagenfurt): -> rund €1.000.000,- floss in die Revitalisierung der 

Klagenfurter Hütte. Am 10. September Festakt: feierliche Eröffnung plus 110 Jahre Klagenfurter 

Hütte - Einladung ergeht an alle Sektionen. (Es folgt noch eine extra Einladung). 

-> Mitarbeiterin (Jugend) wurde angestellt: €20.000,- für fixe Anstellung. Dies hat sich innerhalb 

von eineinhalb Jahren professionalisiert und war für die Qualität der Angebote sehr förderlich. Man 

könne eben nicht alles ehrenamtlich regeln.

-> MTB-Team wurde im Laufe des Jahres auch neu aufgebaut, es gäbe sogar eine eigene 

Kinderbikegruppe (diese sei innerhalb kurzer Zeit ausgebucht gewesen)

-> Kletterhallen: leider seien derzeit vier Hallen in Klu und eine in Villach geplant (Befürchtung, 

dass unter diesen Vorraussetzungen keine überlebensfähig sein wird).

 

Rudolf Kremser (Sektion Wolfsberg): berichtet über Erfolge der Sportkletterer. 

-> das sanierungsbedürftige Koralpenhaus bereite nach wie vor Probleme (wird zum Verkauf 

angeboten).

Dietmar Oberlerchner (Sektion Radenthein): -> Vereinsleben laufe sehr gut. Im Sektionsmagazin 

„Bergluft“ sei Anfang Mai auch ein Artikel über Behördenwillkür publiziert worden. -> Problem 

Bartwand : aufgrund Borkenkäferbefalls sei es zu massiven Schlägerungen gekommen, was zur 

Folge hatte, dass die Steiganlagen massiv zerstört wurden. 

Armin Leitner (Oberes Drautal/Sektion Steinnelke): -> Hüttennächtigungen: positive Entwicklung 

+34 Prozent bzw. 36. Prozent auf den beiden Hütten. Gegenläufiger Trend zu den kolportierten 

rückläufigen Nächtigungen des Kärnten Tourismus.

Kurt Gasser (Sektion Millstatt): derzeitiger Bürgermeister ist auch AV-Mitglied ( -> positives 

Gesprächsklima zwischen Gemeinde und AV). Der Schluchtweg auf Millstätter Alm ist durchwegs 
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begehbar. Die Verantwortung sei nun an Gemeinde übergegangen. Der AlpenAdria-Trail geht oben 

vorbei -> fast 100% mehr Nächtigen auf der Hütte. Laufe sehr gut.

Hans Jury (Sektion Gmünd): -> zum 28. Mal: AlpeAdria-Jugendtreffen (ca. 100 Kinder)

-> Elendsteigsanierung (Weg Nr. 537) und Frido-Kordon-Hütte -> Anschluss an öffentliches 

Kanalsystem.

Siggi Lasser (Sektion Hermagor): -> im Juli Gemeinschaftsprojekt Boulderblock mit der 

Gemeinde. Bei Eröffnung über 20.000 Besucher beim Internationalen (unfallfreien) Kletterbewerb. 

-> Verfahren anhängig: 2014 Steinschlag in Klamm, wurde zuerst durch Landesgericht Klu 

abgewiesen. Opfer ging in Berufung. Dr. Andreas Ermacora vertritt die Sektion. 

-> Am 12. Juni findet das Klammfest statt und am 7. August wird im Zuge des 68. 

Nassfeldkirchtags ein Gottesdienst um 10:30 Uhr – 100 Jahre Nassfeldkirche gefeiert. Herzliche 

Einladung an alle!

Hannes Bauer (Österreichischer Alpenclub): -> Fertigstellung der Sanierung der Abwasseranlage 

und Wasserversorgung, deswegen werde am 7. Juni ein Fest auf der Kaiser-Franz-Josefs-Höhe 

veranstaltet. 

Betonung der „anderen“ Witterungsverhältnisse - es herrsche neun Monate Winter und drei Monate

sei es kalt. Derzeit gute Verhältnisse, jedoch wirke sich der Rückgang des Gletschers aus. Es läge 

aber eine gute Spur vor und die Sicherung werde gut gewartet - Dank an Ernst Rieger, der diese 

mustergültig betreut. Er (Ernst Rieger) habe über 1000 Mal den Glockner besucht.

Christel Retzer (Sektion Feldkirchen): im Moment keine Projekte. Erfolgreich sei die Arbeit der 

vielen Jugendleiter. Neuer Wegewart: Alexander Sickl.

Arnold Bucher (Sektion Mölltal): auf der Polinikhütte stünden immer Arbeiten an. Neuer 

Alpinreferent heißt Niklas (Niki) Huber und neuer Schriftführer Volker Baron. Läuft prächtig.

Ingo Ortner (Sektion Obergailtal-Lesachtal) berichtet, dass die Zollnerseehütte neue Pächter habe.

Ein neues Gelände sei von der Gemeinde angekauft worden, um Pacht zu sparen.

-> Tourismusverbandsabstimmung: Zusammenarbeit zwischen Tourismus, Gemeinde und Verein 

(Wander- und Kletterprogramm auch für den Tourismus).
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 Der Wandermarathon - 1. Grenzgänger→  

Termin: Samstag, 27. August 2016 - Start: Um 6:00 Uhr im ÖAV-Freizeitpark beim Waldbad in 

Mauthen - Ziel: Bis spätestens 23:00 Uhr im ÖAV-Freizeitpark - Anmeldung: office@oeav-

obergailtal.at „Grenzgänger“ bis 25.08.2016

Nenngeld: EUR 10,- · zahlbar vor dem Start

-> Wissenschaftliches: der Eiskargletscher wurde neue vermessen. 

-> Umweltbaustelle wie im Vorjahr. 

-> Sonderthema: „Auf Initiative der Kärnten Werbung durch Christian Kresse kam es zur engen 

Zusammenarbeit mit der österreichischen Botschafterin der Slow Food Bewegung, Barbara van 

Melle. Nun wird die weltweit erste Slow Food Reise Destination mit den Partnerregionen Lesachtal 

und Gailtal umgesetzt.

 

Peter Angermann (Sektion Mallnitz): -> am 12. März fand der Landesjugendtag statt. 

 die DAV Sektion Mühlheim an der Ruhr will den Westerfrölkeweg in Mallnitz übernehmen. →

 erfolgreiche Kooperation Tourismus- und AV: durch die Personen Uwe Penker (gleichzeitig →

Obmann vom Tourismusverband und Kassier beim AV Mallnitz) und Peter Angermann (gleichzeitig 

Kassier Tourismusverband und Obmann der AV Mallnitz). 

 Interreg Projekt Mobilito in St. Johann→

TOP 19. Mitgliederwerbung: Die erfolgreichste Sektion „Bitte vor den Vorhang“

Platz 1: Sektion Steinnelke: erhält Förderpreis: €750,-

Platz 2 Sektion Feldkirchen 'ex aequo’ mit Sektion Villach

Platz 3: Sektion Obergailtal/Lesachtal

TOP 19a: Antrag Landesjugend 22% der Sektionsbeiträge

Chris Rainer: „22% der Mitglieder sind der Jugend zuzurechnen, deswegen sollen diese 22% auch 

wieder der Jugend zugute kommen. Diese rund €1.200,- fließen dann wieder den Jugendgruppen 

der Sektionen zu.“ 

Gfreiner: „Laut Statistik ist der Alpenverein Österreichs größte Jugendorganisation, aber gibt es 

Zahlen, wieviele von diesen angemeldeten 22% Mitgliedern in den Jugendgruppen tatsächlich aktiv

sind?“ 

Selden: „Tatsächlich kassieren wir auch von nur rund 2 - 3% Gelder, da sie mit den Eltern 

angemeldet sind und so nicht zahlen.“ 

Ortner berichtet, dass Eltern aber auch manchmal nur deswegen beim AV sind, weil deren Kinder 

in den Jugendgruppen aktiv sind. 
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Oberlerchner: „Bitte keine generellen Rechenbeispiele. Förderungen sollten aufgrund konkreter 

Maßnahmen und Notwendigkeiten beantragt und vom Landesvorstand entschieden werden.“ 

Riebenbauer: „Aufgrund der Zunahme an Verwaltungstätigkeit wurde dieser Betrag €0,20,- 

beschlossen. Der Jugend soll Geld zukommen, aber das Geld ist bereits für den LV gewidmet. Die 

Jugend könnte vielleicht noch wesentlich mehr bekommen, aber nicht aus diesem Titel des 

Sektionsbeitrags“ (siehe § 12, Abs. 1 lit. e).

Jury: „Wenn der Sektionsbeitrag für den LV zweckgebunden ist, dann obliegt es dem LV diese 

Geldmittel zu verteilen. Ich bin Rechnungsprüfer der AV Jugend und wir hatten schwarze Zahlen. 

Ich habe nicht den Eindruck, dass zu wenig Geld vorhanden ist. Wenn es Projekte gibt, die sinnvoll 

sind, dann werden diese finanziert.“

Gfreiner: „Dieser Punkt wird vom Landesverbandsvorstand behandelt“

TOP 20. Allfälliges

Keine Anmerkungen diesbezüglich.

Gfreiner bedankt sich zum Abschluss sehr herzlich bei allen Anwesenden und bittet darum, sich im

Gedenken an Robert Strasser (ehemaliger 1. Vorsitzender der Sektion Klagenfurt) der erst kürzlich 

verstorben ist, zu erheben.

Gemeinsames Abendessen

Die Schriftführerin: Der Vorsitzende:

Martina Kirnstötter e. h. Joachim Gfreiner e.h.

Anm: Die Langfassung des Protokolls wurde den Vorsitzenden der ÖAV Sektionen zugesandt und 

kann dort bezogen werden.
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